
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei, die 
LG RPS lädt Sie zu einem Imbiss ein.

Im Interesse einer reibungslosen Vorbereitung bitten 
wir um Anmeldung per E-Mail, Post oder Fax 
bis 3. März 2012. 

Eine Anmeldebestätigung folgt per E-Mail.

Vortragsveranstaltung
mit Fachausstellung
am 6. März 2012
in Kaiserslautern



2012
Rückantwort bitte 
bis zum 3. März 2012

Dienstag, 6. März 2012

ab 9.00 Uhr  Fachausstellung

9.30 Uhr		  Eröffnung und Begrüßung
		  Dr.-Ing. Paul Uwe Budau
		  Vorsitzender Landesgütegemeinschaft RPS

9.40 Uhr		  Problemfelder bei der Betonsanierung von 
		  denkmalgeschützten Bauten
		  Dipl.-Geologe Martin Sauder
		  ö.b.u.v. Sachverständiger für Schäden an 
		  mineralischen Baustoffen und Naturstein 
		  Planungsbüro IBS, Saarbrücken

10.30 Uhr	 Kaffeepause 

11.00 Uhr		 Das normative Konzept für Abdichtungen 
		  im Bauwesen - von der DIN 18195 zur 
		  DIN 1853x
		  Dr.-Ing. Roland Leucker
		  Studiengesellschaft für unterirdische 
		  Verkehrsanlagen e.V., Köln

11.30 Uhr		 Auftraggeber- und Bieterpflichten bei der 
		  Ausschreibung von betonerhaltenden 
		  Maßnahmen
		  RA Dr. Markus Planker
		  Kapellmann & Partner, Frankfurt

12.30 Uhr	 Mittagsimbiss
		  Fachausstellung

14.00 Uhr	 Überwachung des Bauwerkszustands und 
		  Schadenerkennung bei  Stahl- und 
		  Spann	betonbrücken – Aktuelles von 
		  Talbauwerken der A 45
		  Dipl.-Ing. Wolfgang Stremmel
		  Hess. Landesamt für Straßen- u. 
		  Verkehrswesen, Wiesbaden 

15.00 Uhr	 Darstellung der Vorteile von mineralischen 
		  Systemen bei der Sanierung von 
		  Trinkwasserbehältern
	  	 Dipl.-Ing. Wolfgang Meyer
		  MC-Bauchemie Müller, Neu-Isenburg

Die  Nachfrage  nach  Substanzerhaltung,  Sicherung  und 
Modernisierung von Bauwerken ist  in den letzten Jahren 
deutlich  gestiegen.  Erfolgreiche Bauwerkserhaltung setzt 
eine  objektgerechte  Planung, den  Einsatz  spezialisierter 
und überwachter Fachbetriebe und  die Anwendung eig- 
nungsgeprüfter Stoffe und Verfahren voraus.

Unsere erfahrenen Spezialunternehmen mit  besonderen 
Qualifikationen garantieren die hohe Qualität ihrer Instand- 
setzungsarbeiten gegenüber  den Auftraggebern.  Sie ha- 
ben sich in der Landesgütegemeinschaft für Bauwerks- und 
Betonerhaltung Rheinland-Pfalz/Saarland e.V.  zusammen- 
geschlossen, deren Zielsetzung die  besondere Qualitäts- 
und  Gütesicherung  nach  bundeseinheitlichen  Richtlinien 
ist. Dem RAL-Gütezeichen ib liegt ein vom Bundesminister 
für Verkehr, Bau- und Stadtentwicklung anerkanntes Quali- 
tätssicherungsverfahren zugrunde, das ein gleichbleibend 
hohes Leistungsniveau gewährleistet.

Die  Mitglieder  der  Landesgütegemeinschaft  leisten  seit 
mehr als 20 Jahren auf der Grundlage der Instandsetzungs- 
Richtlinie des DAfStb sowie  der ZTV-ING eine qualitätsorien-
tierte Arbeit auf ihrem Spezialgebiet.

Mit unserer Veranstaltung soll der Erfahrungsaustausch al- 
ler an der Planung, Ausführung und Überwachung Beteilig- 
ten angeregt werden. Behandelt werden aktuelle Themen 
mit praktischen Hinweisen und Informationen über die Ent-
wicklung der Regelwerke am Beispiel interessanter Projekte 
aus dem Bereich der Instandsetzung und Ertüchtigung von 
Bauwerken.


